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Prüfbericht Nr. 50343-B2-I
Baumaßnahme „Sanierung Straßenzug Eichenstraße Wackersdorf“
Bestandsuntersuchungen gebundener Fahrbahnschichten

1 Angaben zu den Proben

Auftragsdatum 24.04.2025

Untersuchungszweck Ermittlung von Bestandsinformationen zu gebundenen Schichten

Art der Proben 4 Bohrkerne (siehe Anlage 3)

Bezeichnung siehe Anlage 1

Entnahmestellen siehe Anlage 1

Entnahmetage 01.07.2025 - 03.07.2025

Entnahme durch Institut Dr.-Ing. Gauer Ingenieurgesellschaft mbH

Eingang im Labor 04.07.2025

Grundlagen - Richtlinien für die umweltverträgliche Verwertung von Ausbaustoffen mit teer-/pechtypischen Be-
standteilen sowie für die Verwertung von Ausbauasphalt im Straßenbau (RuVA-StB 01)

- FGSV - Arbeitspapier Nr. 27/2 Abschnitt 2.1 „Lackansprühverfahren mit anschließender Fluores-
zenzdetektion unter UV-Licht“

- Verordnung über das Europäische Abfallverzeichnis (Abfallverzeichnis-Verordnung - AVV)
- Umweltfachliche Beurteilung der Lagerung, Aufbereitung und Verwertung von Straßenaufbruch

(Merkblatt Nr. 3.4/1), Bayerisches Landesamt für Umwelt, Stand 01.03.2019

Institut Dr.-Ing. Gauer, Gutenbergstraße 9, D-93128 Regenstauf

Gemeinde Wackersdorf
Marktplatz 1
92442 Wackersdorf
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2 Vorgang

Am 24.04.2025 wurde die Institut Dr.-Ing. Gauer Ingenieurgesellschaft mbH durch den Auftraggeber (Ge-
meinde Wackersdorf) mit der Ermittlung von Bestandsinformationen zu gebundenen Schichten des Stra-
ßenzugs Eichenstraße beauftragt. Die Entnahme der Ausbauproben erfolgte vom 01.07.2025 bis
03.07.2025.

3 Aufbau der Ausbauproben

Der Aufbau der Ausbauproben ist in Anlage 1 zusammengestellt.

Zudem sind dort in der Spalte „Material nach Augenschein; Fluoreszenz (gelb); gestrichelt = kein Ver-
bund“ die Ergebnisse der Untersuchung nach dem FGSV - Arbeitspapier Nr. 27/2 Abschnitt 2.1 „Lackan-
sprühverfahren mit anschließender Fluoreszenzdetektion unter UV-Licht“ sowie Angaben zum Schichten-
verbund aufgeführt.

Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK) als pechtypische Bestandteile im Straßenpech fluo-
reszieren bei UV-Bestrahlung einer bestimmten Wellenlänge. Durch Ansprühen der Ausbauprobe mit ei-
nem geeigneten Lack lassen sich die PAK aus der Bindemittelmatrix abtrennen und wandern in den Lack,
so dass sich die Fluoreszenzintensität erhöht und bei Bestrahlen mit UV-Licht deutlich erkennbar wird.
Wird eine grünliche bis gelbliche Fluoreszenz auf der Mörtelmatrix des Probenkörpers festgestellt, so
kann von dem Vorhandensein polycyclischer aromatischer Kohlenwasserstoffe ausgegangen werden.

Die Nachweisgrenze beträgt etwa 50 mg/kg PAK. Eine Aussage zum Phenolindex ist mit dem angewen-
deten Verfahren nicht möglich.

4 Zusammenstellung der Sammelproben

Die mit dem Auftraggeber auf Basis der Ergebnisse des Lackansprühverfahrens und der Schichtenan-
sprache abgestimmte Zusammenstellung der Sammelproben für die chemische Analytik ist Anlage 1 zu
entnehmen.

5 Ergebnisse der Sammelproben

An den nach Abschnitt 4 gebildeten Sammelproben Nr. 01 bis Nr. 03 wurden die Merkmale PAK-Gehalt
und Phenolindex nach RuVA-StB 01 bestimmt. Die Ergebnisse zur Verwertungsklasse sowie die zugehö-
rige Beurteilung sind in Anlage 2 enthalten.
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6 Zusammenfassung der Ergebnisse

Die nachfolgende Tabelle gibt einen Überblick über die an den Sammelproben bestimmten Ergebnisse.

INSTITUT DR.-ING. GAUER
Ingenieurgesellschaft mbH

Th. Ziegler M.Eng. gez. W. Stelter M.Eng.
(Prüfstellenleiter) (Sachbearbeiterin)

Labor-Nr. Bohrkern-
Nr. und Schicht

Asphalt-
mischgut-

arten

PAK-
Gehalt

Verwertungs-
klasse

(RuVA-StB 01)

Bezeichnung
(nach Merkblatt Nr.

3.4/1)

 Schlüssel-
nummer

(AVV)

- - - mg/kg - - -

50343-01

BK 1 Schicht 1;
BK 2 Schicht 1;
BK 3 Schicht 1;
BK 4 Schicht 1

AC 11 D 0,51 A Ausbauasphalt ohne
Verunreinigungen 17 03 02

50343-02

BK 1 Schicht 2;
BK 2 Schicht 2;
BK 3 Schicht 2;
BK 4 Schicht 2

AC 16 B 2,96 A Ausbauasphalt ohne
Verunreinigungen 17 03 02

50343-03

BK 1 Schicht 3;
BK 2 Schicht 3;
BK 3 Schicht 3;
BK 4 Schicht 3, 4

AC 32 T;
AC 16 T n.b. A Ausbauasphalt ohne

Verunreinigungen 17 03 02

n.b. bedeutet, dass die PAK-Konzentration unterhalb der Bestimmungsgrenze lag.
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Beschreibung der Ausbauproben

Schicht Material nach Augenschein; Fluoreszenz (gelb);
gestrichelt = kein Verbund

Schicht-
dicke

Sammelprobe
Chemie Bemerkung

- - cm - -

BK Nr. 1, Entnahmestelle: Siehe Lageplan (RKS 1)
1 AC 11 D (Granit) 3,5 1: Schicht 1

2 AC 16 B (Granit) 6,7 2: Schicht 2 Fluoreszenz an Unterseite
Schicht 2

3 AC 32 T (Kies (gebr. & ungebr.)) 7,4 3: Schicht 3
Bohrkernlänge 17,6

BK Nr. 2, Entnahmestelle: Siehe Lageplan (RKS 2).
1 AC 11 D (Granit) 2,6 1: Schicht 1
2 AC 16 B (Granit) 6,6 2: Schicht 2
3 AC 32 T (Kies (gebr. & ungebr.)) 7,9 3: Schicht 3

Bohrkernlänge 17,0

BK Nr. 3, Entnahmestelle: Siehe Lageplan (RKS 3)
1 AC 11 D (Granit) 3,1 1: Schicht 1
2 AC 16 B (Granit) 9,0 2: Schicht 2
3 AC 32 T (Kies (gebr. & ungebr.)) 8,7 3: Schicht 3

Bohrkernlänge 20,8

BK Nr. 4, Entnahmestelle: Siehe Lageplan (RKS 4)
1 AC 11 D (Granit) 1,9 1: Schicht 1
2 AC 16 B (Granit) 6,1 2: Schicht 2
3 AC 16 T (Kies (gebr. & ungebr.)) 5,5 3: Schicht 3, 4
4 AC 32 T (Kies (gebr. & ungebr.)) 9,8

Bohrkernlänge 23,3
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Lageplan
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Lageplan
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Ergebnisse der chemischen Analysen
Untersucht wurden der Gehalt an polycyclischen aromatischen Kohlenwasserstoffen nach EPA im Feststoff
(Verfahren GC/MS) sowie der Phenolindex des Eluates nach Destillation (DIN EN ISO 14402 : 1999-12 (H
37) Verfahren nach Abschnitt 4). Das Eluat wurde über das Trogverfahren gemäß TP Gestein-StB Teil
7.1.2 gewonnen. Die Laboruntersuchungen wurden von der AGROLAB Labor GmbH, Bruckberg, durchge-
führt. Die daraus resultierenden Einstufungen nach den RuVA-StB 01, nach Merkblatt Nr. 3.4/1 und der
Abfallschlüssel können den nachfolgenden Tabellen entnommen werden.

Einstufung nach den RuVA-StB 01

Verwertungsklasse PAK im Feststoff Phenolindex
A ≤25 ≤0,1
B >25 ≤0,1
C >25 >0,1

Einstufung nach Merkblatt Nr. 3.4/1, Anhang 1 (LfU)

Art der Straßenaus-
baustoffe

PAK
im Feststoff

Benzo[a]pyren
im Feststoff

Verwertung

Ausbauasphalt ohne
Verunreingungen

≤10 -
Die Ausbaustoffe sind per Definition
teer-/pechfrei und können bei sonsti-
ger technischer Eignung z.B. im Rah-
men der Herstellung von Asphalt-
mischgut verwendet werden. Bei an-
derer Verwertungsabsicht sind die für
den geplanten Einsatz geltenden
Bestimmungen an die Umweltverträg-
lichkeit zu beachten.

gering verunreinigter
Ausbauasphalt

>10 bis ≤25 -

Pechhaltiger Straßen-
aufbruch

>25 bis <1000 <50
Bei Ausbau, Transport, Lagerung und
Entsorgung des zugehörigen Schicht-
materials sind die einschlägigen tech-
nischen und gesetzlichen Regelungen
zu beachten. In der Regel ist nur eine
Deponierung oder eine thermische
Behandlung möglich.

Gefährlicher pechhal-
tiger Straßenaufbruch

≥1000 ≥50

Einstufung nach AVV

Abfallschlüssel
PAK

im Feststoff
Benzo[a]pyren

im Feststoff
Abfallbezeichnung

17 03 01* ≥1000 ≥50 kohlenteerhaltige Bitumengemische

17 03 02 <1000 <50
Bitumengemische mit Ausnahme der-
jenigen, die unter 17 03 01 fallen
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Beurteilung der Ergebnisse

Labor-Nr. /
Analyse-Nr.
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klasse
(RuVA-StB 01)

Bezeichnung
(nach Merkblatt Nr. 3.4/1)

 Schlüssel-
nummer

(AVV)

- mg/kg mg/kg mg/l - - -
50343-01 /

271747 0,51 <0,50 <0,01 A Ausbauasphalt ohne Verunreinigungen 17 03 02

50343-02 /
271751 2,96 0,21 <0,01 A Ausbauasphalt ohne Verunreinigungen 17 03 02

50343-03 /
271752 n.b. <0,50 <0,01 A Ausbauasphalt ohne Verunreinigungen 17 03 02

n.b. bedeutet, dass der Parameter bei der angewendeten Bestimmmungsgrenze nicht quantifizierbar ist.
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Bohrkerne BK 01 und BK 02

Mantelfläche

Oberseite

Unterseite

BK 01 BK 02

BK 02 BK 01

BK 01 BK 02
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Bohrkerne BK 03 und BK 04

Mantelfläche

Oberseite

Unterseite

BK 03 BK 04

BK 04 BK 03

BK 03 BK 04
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